
Welt aus den Fugen – 
Was hält uns zusammen?
Internationale Ordnung 70 Jahre nach Gründung 
der Vereinten Nationen

Mittwoch, 21. Oktober 2015
14:30 bis 16:00 Uhr | Henry-Ford-Bau
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ERÖFFNUNG 
Prof. Dr. Peter-André Alt, Präsident der Freien Universität Berlin

FESTREDE
Dr. Frank-Walter Steinmeier, Bundesminister des Auswärtigen



Anmeldung bis 18. Oktober 2015: einladung@fu-berlin.de

ERÖFFNUNG 

Prof. Dr. Peter-André Alt
Präsident der Freien Universität Berlin

FESTREDE

Dr. Frank-Walter Steinmeier 
Bundesminister des Auswärtigen

DISKUSSION MIT DEM BUNDESMINISTER 

Moderation: Prof. Dr. Thomas Risse
Direktor der Arbeitsstelle 
Transnationale Beziehungen, Außen- und Sicherheitspolitik 
der Freien Universität Berlin

Vor 70 Jahren, am 24. Oktober 1945, trat die UN-Charta als 
Gründungsvertrag der Vereinten Nationen in Kraft – ein 
völkerrechtlicher Meilenstein für den Weltfrieden und die 
internationale Sicherheit. Die 193 Mitgliedstaaten der Vereinten 
Nationen engagieren sich heute in zahlreichen Organen und 
übernehmen damit weltpolitische Verantwortung. 

Gleichzeitig scheinen die in der Präambel der UN-Charta 
formulierten Ziele vor dem Hintergrund des aktuellen 
Weltgeschehens in die Ferne gerückt: Ist die Welt aus den 
Fugen geraten? Was hält uns zusammen?

Bundesaußenminister Dr. Frank-Walter Steinmeier geht diesen 
Fragen in seiner Festrede nach und diskutiert mit Ihnen die 
internationale Ordnung 70 Jahre nach der Gründung der 
Vereinten Nationen.


